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Sehr geehrter Herr Bundesminister,

^ /<y a

i

^^>3^? ^
6^. ^7^.

im Namen derTierschutzorganisation PETA bedanke ich mich für Ihre Absicht, Missstände in der Fleischindustrie mit
aller Entschiedenheit anzugehen. Bei unseren zahlreichen Enthüllungen über die Branche im Tierschutz be re ic h
wurde deutlich, dass die Verweigerung jeglicher Empathie mit fühlenden Lebewesen nicht bei Tieren halt macht,
sondern auch zu einer Verrohung gegenüber Menschen führt. Dies ist auch durch kriminalistische Untersuchungen
<https://www. peta. de/mediadb/Broschuere-A5-Menschen_die-Tiere-quaelen-2019-04-print24. pdf> belegt.

Das berühmte Zitat des Schriftstellers Lew Tolstoi "Solange es Schlachthöfe gibt, wird es auch Schlachtfelder geben"
ist ebenfalls in diesem Kontext zu sehen.

Wir wünschen Ihnen bei Ihrem Kampf gegen die Fleischindustrie viel Erfolg Entschlossenheit und setzen uns
natürlich für einen weitergehenden Paradigmenwechsel in Politik und Gesellschaft ein, nämlich Schlachthäuser für
immer zu schließen und einer pflanzlichen Ernährung den Vorzug zu geben.

Mit freundlichen Grüßen oiro rlerAbteitungsteitung ^J!
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